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Bozen, am 18.12.2002
PRESSEMITTEILUNG

Preisvergleich Bozen – Innsbruck 18.11. bis 30.11.2002

Die Ergebnisse des neuesten Preisvergleiches zwischen den Städten Bozen und Innsbruck liegen vor. Seit der Einführung des Euro ist dies der zweite grenzüberschreitende Preisvergleich, den das EVZ Bozen (stets in Zusammenarbeit mit der Arbeiterkammer Tirol) erstellt. Und zum zweiten Mal ist festzustellen, daß der Vergleich trotz Einheitswährung immer schwieriger wird, da es immer häufiger vorkommt, daß die Produkte in den verschiedenen Ländern verschiedene Füllmengen aufweisen.

Wie schon im ersten Halbjahr sind beispielsweise die Milchprodukte in Bozen durchwegs teurer als in Innsbruck: Ob Butter, Topfen oder Rahm – in Südtirol muß man stets mehr dafür ausgeben als in der Tiroler Landeshauptstadt. Sogar die in Italien hergestellte “Mozzarella Santa Lucia” kostet in Innsbruck weniger (1,12 € pro 125 g) als bei uns (1,23 € pro 125 g). Lediglich die “Brimi Mozzarella” ist in Bozen um 1 €cent  billiger als in Innsbruck (1,00 bzw. 1,01 € pro 125 g).

Auch Süßwaren sind in Nordtirol nach wie vor günstiger als hierzulande: Die “Milka” Schokolade beispielsweise um 18 €cent, die “Haribo” Goldbärchen um 23 €cent, die “Nutella” Nougat-Creme um 21 €cent. Der Nachfüllbeutel von “Nesquick” kostet bei uns 2,41 €, in Innsbruck 1,96 €. 

Interessant ist der Vergleich der Kaffeepreise: So bekommt man in Innsbruck eine Packung “Jakobs Monarch” um 3,25 € - in Bozen muss man dafür 6,22 € hinblättern. Der italienische “Lavazza Espresso” hingegen kostet in beiden Städten 2,99 €.

Auch alkoholfreie Getränke (z.B. Coca Cola und Fanta) sind in Bozen teurer als in Innsbruck. Anders verhält es sich mit den Spirituosen: Eine Flasche “Ballantines” ist bei uns um einiges billiger als in Innsbruck (8,95 bzw. 11,09 €); der Unterschied bei der “Vecchia Romagna” beträgt gar 4,61 € (9,65 bzw. 14,26 €). Und wie schon bei den vergangenen Preisvergleichen, sind auch die frischen Eier in Bozen günstiger als in Innsbruck: Die Eier aus Freilandhaltung um 2 €cent, jene aus Käfighaltung um 40 €cent pro Packung.

Den aktuellen Preisvergleich finden Sie beim Europäischen Verbraucherzentrum, Brennerstrasse 3 in Bozen (Tel. 0471/980939) oder unter www.euroconsumatori.org
